






Die Akademie von Finnland findet die besten Forscher 
und Forschungsprojekte

Die Akademie von Finnland schafft die Voraussetzungen 
für hochqualifizierte Forschung, Forscherschulung, inter-
nationale Ausrichtung von Forschern und Forschung und 
einen nutzbringenden Einsatz der Forschungsergebnisse.

Die Akademie fördert die wissenschaftliche Entwicklung, 
indem sie die Förderung in hochwertigste und wissenschaftlich 
innovativste Forschung lenkt. Die wissenschaftliche For-
schung hat eine zentrale Bedeutung für die Entwicklung der 
Gesellschaft. Ein bedeutender Teil der Schulung beruht auf 
den Ergebnissen wissenschaftlicher Arbeit. Forschungs
ergebnisse und deren Nutzung sind zentrale Wettbewerbs-
faktoren. Von der Forschung werden Lösungen für immer 
schwierigere und multidimensionalere Probleme gefordert.

Auf zu wissenschaftlichen 
Durchbrüchen. 
Hochqualifizierte 
wissenschaftliche 
Forschung bringt Nutzen 
für Gesellschaft und 
Wohlergehen.

Tarja Ilkka  
misst die 

musikalischen 
Fähigkeiten von 

Kleinkindern in der 
Spitzeneinheit für multi

disziplinäre Musikforschung.



Wichtigster Geldgeber  
der Wissenschaft

Die Akademie von Finnland ist der bedeutendste Geldgeber 
für die wettbewerbsfinanzierte wissenschaftliche Forschung 
in Finnland. Die Finanzierung der Akademie trägt entschei-
dend zum Entstehen neuer wissenschaftlicher Durchbrüche 
und neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse bei.

Jährlich finanziert die Akademie mit 300 Millionen 
Euro wissenschaftliche Untersuchungen hauptsächlich an 
Universitäten und Forschungsinstituten. Der Anteil der 
Akademie an der staatlichen Förderung für Forschung und 
Entwicklung beläuft sich auf mehr als 16 Prozent.

Ein aktiver Faktor  
für die Internationalisierung

Die Akademie von Finnland unterstützt die internationale 
Ausrichtung des finnischen Forschungssystems. Durch die 
Kooperation mit zentralen Forschungsländern wird eine 
Verbesserung der Möglichkeiten finnischer Forscher  
im Bereich der hochqualifizierten wissenschaftlichen  
Forschung sichergestellt.

Die Akademie hält die Forscher an, mit Finanzierung 
der Akademie im Ausland zu arbeiten. Umgekehrt werden 
ausländische Forscher nach Finnland gelockt.

Ein zentraler Partner
Die von der Akademie von Finnland finanzierten  
Forschungsprogramme und Spitzenforschungsprogramme 
verfügen über eine breite nationale und internationale  
Forschungs- und Finanzierungskooperation.

Die Akademie fördert Forschungs- und Innovations-
zusammenarbeit sowohl national als auch international 
zwischen den nordischen Ländern, in Europa und global.

Rund 90 Prozent der an die Akademie gestellten  
Finanzierungsanträge werden durch ausländische Experten 
bewertet, das einzigartig ist.

Ein vielseitiger 
Einflussnehmer

Die Akademie von Finnland fördert 
durch die Finanzierung der Forschung aller 
wissenschaftlichen Disziplinen die Multidisziplinarität, 
Vielfältigkeit und Erneuerung der Forschung. Durch eine 
Bewertung der Forschung und Entwicklung der Bewer-
tungsverfahren verbessert die Akademie Qualität und den 
Einfluss der finnischen Forschung. Die von der Akademie 
finanzierten Forschungsprogramme und Spitzenforschungs-
programme werden nach ihrem Abschluss durch außen
stehende Experten bewertet.

Die Bewertung der Wissenschafts- und Forschungs
bereiche ist eine zentrale Methode zur Entwicklung von 
Forschung und Forschungspolitik. In regelmäßigen Abstän-
den erstellt die Akademie Überblicke auf Stand und Niveau 
der finnischen Wissenschaft. Diese Überblicke vermitteln 
ein umfassendes Bild des finnischen Forschungssystems.

Zusätzlich voraussagt die Akademie kommende Trends 
und Entwicklungen in der Forschung.

Professor Antti Kupiainen leitet  
die Spitzeneinheit für Analyse und 
Dynamik.



Weitere Erfüllungsorte 
3 % 7,7 Mio. Euro

Forschungs-
institute  9 % 
26,7 Mio. Euro

Ausländische 
Organisationen 7 %  
19,9 Mio. Euro

Universitäten 
und Universitäts-

kliniken 81 % 
232,9 Mio. Euro

Stellen für Forschung 12 % 
35,6 Mio. Euro

Forscherschulung 13 %   
37,5 Mio. Euro

Bilaterale 
Kooperationsverträge 
und Mitgliedsanteile 
an internationalen 
Organisationen 2 %  
4,3 Mio. Euro

Weitere Forschungs-
finanzierung 6 % 
18,4 Mio. Euro

Forschungsprogramme  
6 % 16,9 Mio. Euro

Forschungsprojekte 49 % 
140 Mio. Euro

Vertragliche 
Finanzierung für 

Spitzeneinheiten 12 %  
34,5 Mio. Euro
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Akademie von 
Finnland 16,3 %

Universitätskliniken 
2,1 %

Universitäten 
25,8 %

Weitere 
Finanzierung 9,8 %

Tekes 30,3 %

Staatliche Forschungs-
institute 15,7 %

Verteilung der staatlichen Förderung für 
Forschung und Entwicklung im Jahre 2009

Forschungs- und Entwicklungsbeitrag in einigen OECD-Staaten 
sowie China und Russland (Anteil der F&E-Ausgaben am BSP)

Forschungsfinanzierungbescheide der Akademie 
von Finnland im Jahre 2008

Entwicklung der Forschungsfinanzierung durch  
die Akademie von Finnland in den Jahren 1998–2008

Forschungsfinanzierungbescheide der Akademie 
von Finnland nach Erfüllungsorten im Jahre 2008

Forschungsfinanzierungbescheide der Akademie von Finnland 
nach Forschungsausschüssen in den Jahren 1996–2008


